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Einleitung

Woran denken Sie bei dem Stichwort „Himmel“? An Wolken 
und Harfen? Türme und Gewölbe? Die Himmelsvorstellun-
gen der meisten Menschen beruhen auf Fernsehsendungen 
und Filmen und weniger auf der intensiven Beschäftigung 
mit der Bibel. Dabei gibt es über fünfhundert Bibelverse, in 
denen vom Himmel die Rede ist. In der Bibel sind aussage-
kräftige Beschreibungen mit genauen Informationen über 
unsere ewige Heimat enthalten. Ich habe mich jahrelang da-
mit beschäftigt und bin einfach begeistert, welche umfassen-
den Angaben über den Himmel Gott uns geschenkt hat. In 
diesem Buch möchte ich Sie daran auf leicht verständliche 
Art und mit biblischer Genauigkeit teilhaben lassen.

Wir werden in unserem Glauben gestärkt, wenn wir über 
unsere ewige Heimat und über Gott nachdenken. Deshalb 
fordert Paulus uns im Kolosserbrief auch heraus: „Da ihr nun 
also zusammen mit Christus auferweckt worden seid, sollt ihr 
euch ganz auf die himmlische Welt ausrichten, in der Christus 
auf dem Ehrenplatz an Gottes rechter Seite sitzt. Richtet eure 
Gedanken auf das, was im Himmel ist, nicht auf das, was zur 
irdischen Welt gehört“ (Kolosser 3,1–2; NGÜ).

Als der amerikanische Präsident Franklin Roosevelt we-
gen seiner Kinderlähmung die Soldaten im Zweiten Welt-
krieg nicht besuchen konnte, übernahm seine Frau Eleanor 
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diese Aufgabe. Sie wurde zum Liebling der US-Soldaten in 
der ganzen Welt. Ihrem Mann schickte sie Telegramme und 
Briefe und wurde für ihn so zu Augen und Ohren. Während 
eines Besuches des pazifischen Kriegsgebietes unterhielt sie 
sich einen Abend lang mit den Soldaten und berichtete spä-
ter ihrem Mann, dass die Soldaten nur an eines dächten: Sie 
wünschten sich so schnell wie möglich das Ende des Krieges 
herbei, damit sie endlich wieder nach Hause könnten.1 Ein 
solches Empfinden haben auch viele Christen, wenn sie an 
den Himmel denken. Wir leben zwar jetzt auf der Erde, aber 
für uns ist dies nur eine Zwischenstation. Güte und Barm-
herzigkeit werden uns unser Leben lang folgen. Doch letzt-
lich sehnen wir uns danach, für immer im Haus Gottes zu 
wohnen. Und genau darum geht es in diesem Buch!

David Jeremiah



1. 

Um Himmels willen
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Warum sollte man sich mit  
dem Himmel beschäftigen?

Wussten Sie, dass in der Bibel mehr als fünfhundertmal 
vom Himmel die Rede ist? Der Himmel ist also anschei-
nend ein wichtiges Thema. Grund genug, sich damit aus-
einanderzusetzen – mit Herz und Verstand. Denn sobald 
 Gottes himmlische Welt und alles, was mit ihr zu tun hat, 
mehr Raum in unserem Leben gewinnt, sind wir in der Lage, 
diese Perspektive auch auf die Themen unseres alltäglichen 
Lebens anzuwenden.

Gott hat eine Sehnsucht nach der Ewigkeit, nach dem 
Himmel, in unsere Herzen hineingelegt. Ist uns diese aber 
nicht bewusst und stillen wir sie nicht mit den Verheißungen 
aus Gottes Wort, werden wir vermutlich versuchen, unse-
re Sehnsucht irgendwie anders zu stillen, mit sinnlosen und 
unnützen Dingen. Doch diese werden unser Leben weder 
erfüllen noch uns zufriedenstellende Antworten geben. 

Wir werden wohl nie ganz verstehen, was Gott für uns 
in unserem himmlischen Zuhause vorbereitet hat. Und es 
wird uns auch nicht gelingen, je den Himmel auf die Erde zu 
holen. Aber wenn wir heute unseren Blick auf die Ewigkeit 
richten und uns darauf vorbereiten, was uns dort eines Tages 
erwarten wird, gelingt es uns, hier auf der Erde bereits ein 
„himmlisch“ ausgerichtetes Leben zu führen, das Gott ehrt 
und andere Menschen auf Gott hinweist.
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Gibt es den Himmel  
wirklich als Ort?

Der Himmel ist nicht nur pure Einbildung oder ein schönes 
Gefühl, ein Bewusstseinszustand oder die Erfindung von je-
mandem. Der Himmel ist im wahrsten Sinne des Wortes 
ein Ort, den Jesus Christus für Menschen vorbereitet hat, 
die an ihn glauben. Jesus hat seinen Jüngern folgendes Ver-
sprechen gegeben:

Es gibt viele Wohnungen im Haus meines Vaters, und ich 
gehe voraus, um euch einen Platz vorzubereiten. Wenn es 
nicht so wäre, hätte ich es euch dann so gesagt? Wenn dann 
alles bereit ist, werde ich kommen und euch holen, damit ihr 
immer bei mir seid, dort, wo ich bin (Johannes 14,2–3).

Interessanterweise steht im Griechischen für „Platz“ das 
Wort topos, das ausdrücklich auf einen Ort hinweist, der 
auch lokalisierbar ist.

Dank dieser Verheißung von Jesus dürfen wir sicher sein, 
dass der Himmel ein echter, bestimmbarer Ort ist. Ein Ort, 
an dem Christen eines Tages in Gemeinschaft mit Jesus, als 
Herrn und Erlöser, wohnen werden.
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Ist in der Bibel mehr als  
von einem Himmel die Rede? 

In der Bibel werden gleich drei verschiedene Himmelsebe-
nen beschrieben:

1. In Jesaja 55,9–10 ist vom ersten Himmel die Rede. Dort 
wird der Himmel als die Atmosphäre bezeichnet, die die 
Erde umgibt, wo die Wolken entlangziehen und wo die 
Vögel fliegen (vgl. 1. Mose 1,20).

2. Mit dem zweiten Himmel ist der Bereich gemeint, wo sich 
die Himmelskörper wie die Sonne, der Mond, die Sterne, 
die Planeten und Galaxien befinden (vgl. 1. Mose 1,14–17).

3. Der Apostel Paulus beschreibt in seinem zweiten Brief an 
die Gemeinde in Korinth, dass er „in den dritten Himmel 
hinaufgehoben“ wurde (2. Korinther 12,2). Dieser Himmel 
befindet sich über dem ersten und dem zweiten Himmel. 
Gott wohnt dort eines Tages gemeinsam mit den Gläu-
bigen.
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Wo befindet sich  
der Himmel?

Wir wissen nicht genau, wo sich der Himmel befindet, son-
dern nur, dass er irgendwo „oben“ zu lokalisieren ist. Pau-
lus schreibt, dass Jesus „über alle Himmel hinaufstieg“ (Ephe-
ser 4,10). Damit ist gemeint, dass der Himmel „über uns“ ist.

In jedem Fall bedeutet „oben“, dass der Himmel ein ande-
rer Ort ist als die Erde, egal, wo wir uns auf der Erde gerade 
befinden.

Der Prophet Jesaja berichtet, dass Satan Folgendes zu Gott 
gesagt hat:

„Ich werde zum Himmel aufsteigen und mir einen Thron 
über den Sternen Gottes machen. Ich werde weit im Norden 
auf dem Berg der Versammlung sitzen“ (Jesaja 14,13).

Daraus lässt sich schlussfolgern, dass der Himmel „nörd-
lich“ gelegen ist. Auch wenn sich daraus nicht genau ergibt, 
wo der Himmel liegt, so wissen wir doch, dass er ein beson-
derer Ort ist, den Gott für die Menschen vorbereitet hat, die 
an ihn glauben.

Das Alte wie das Neue Testament beschreiben den Him-
mel als einen Ort, der sich hoch oben befindet. Im Alten Tes-
tament wird das Wort shamayim für „Himmel“ verwendet, 
was „die Höhen“ bedeutet. Und im Neuen Testament steht 
für „Himmel“ das griechische Wort ouranos, dessen Bedeu-
tung „erhöht“ oder „hoch aufragend“ ist.
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Was ist das Lebensbuch  
des Lammes? 

In der Bibel wird beschrieben, dass es im Himmel ein Buch 
oder eine Liste gibt, die das „Lebensbuch des Lammes“ ge-
nannt wird. Alle Namen der Menschen, die in den Himmel 
kommen werden, sind darin aufgeführt.

Laut den Erkenntnissen des Bibelwissenschaftlers  William 
R. Newell gibt es vier Punkte, die dabei zu beachten sind: 

1. Jemand wird nicht wegen fehlender guter Taten verurteilt, 
sondern weil sein Name nicht im Lebensbuch des Lam-
mes steht.

2. Es geht nicht darum, ob jemand etwas Böses getan hat. 
Die Namen vieler Menschen, die in ihrem Leben schwere 
Fehler begangen haben, sind im Lebensbuch des Lammes 
festgehalten, sofern sie Jesus als ihren Erlöser in ihr Leben 
eingeladen haben.

3. Die Menschen, deren Namen nicht im Lebensbuch des 
Lammes aufgeschrieben sind, werden in einen Feuersee 
geworfen (vgl. Offenbarung 20,15).

4. Alle Namen, die im Lebensbuch des Lammes stehen, wur-
den bereits vor dem Jüngsten Gericht dort  eingetragen. 
Beim Jüngsten Gericht werden keine weiteren Namen 
hinzugefügt (das heißt, Menschen können an diesem 
Tag keine Entscheidung mehr für Jesus treffen).2 In der 
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Offenbarung des Johannes heißt es: „Und nichts Unrei-
nes wird [in den Himmel] hineinkommen und keiner, der 
Gräuel tut und Lüge, sondern allein, die geschrieben stehen 
in dem Lebensbuch des Lammes“ (Offenbarung 21,27; LÜ).

Jesus Christus ist der einzige Weg, der zum Himmel führt. 
Eines Tages wird Jesus zu den Menschen sagen, die zeit ihres 
Lebens nichts von ihm wissen wollten: „Ich habe euch nie ge-
kannt. Fort mit euch“ (Matthäus 7,23).

Wir gelangen nicht in den Himmel, weil wir „gute“ Men-
schen sind oder ein „gutes“ Leben geführt haben. Wir 
kommen nur deshalb in den Himmel, weil wir Jesus um die 
Vergebung unserer Schuld gebeten und ihn als Herrn und 
Erlöser in unser Leben eingeladen haben. Wer das getan hat, 
kann sich sicher sein, dass sein Name im Lebensbuch des 
Lammes fortwährend geschrieben steht.


